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AGENDA

• Was ist barrierefrei?

• Was ist die BITV? 

• Was sind die Anforderungen?

• Wie kann Barrierefreiheit zuverlässig gemessen werden?
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WAS IST  BARRIEREFREI?
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WAS IST BARRIEREFREI?

Barrierefrei sind bauliche und sonstige Anlagen, Verkehrsmittel, technische 
Gebrauchsgegenstände, Systeme der Informationsverarbeitung, akustische und 
visuelle Informationsquellen und Kommunikationseinrichtungen sowie andere 
gestaltete Lebensbereiche, wenn sie für behinderte Menschen in der allgemein 
üblichen Weise, ohne besondere Erschwernis und grundsätzlich ohne fremde 
Hilfe zugänglich und nutzbar sind.

(Behindertengleichstellungsgesetz, §4)
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WAS IST BARRIEREFREI?

Alle Medien und Systeme sind so zu gestalten, dass sie von JEDEM 

Menschen uneingeschränkt benutzt werden können. 
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Quelle: https://journals.ub.uni-heidelberg.de/index.php/ip/article/view/16888/13570 
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WAS IST  DIE  BITV?
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WAS IST DIE BITV?

• „Verordnung zur Schaffung barrierefreier Informationstechnik nach 
dem Behindertengleichstellungsgesetz“ 
(aktuell in Version 2.0 von 2011)

• „Barrierefreie Informationstechnik Verordnung“

• Web Content Accessibility Guidelines (WCAG 2.1)
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• Kriterienkatalog

• Für alle Internetauftritte sowie alle öffentlich zugänglichen Intranet-
Angebote von Behörden der Bundesverwaltung 

• Landesgleichstellungsgesetze für die einzelnen Bundesländer und 
kommunalen Einrichtungen

• Wichtig: das alles gilt nur für Behörden, keine expliziten Vorschriften 
für private Internetauftritte (noch nicht!)

WAS IST DIE BITV?
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WAS S IND DIE  ANFORDERUNGEN?
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WAS SIND DIE ANFORDERUNGEN?

• 4 Prinzipien

• Prioritäten 1 und 2

Wahrnehmbarkeit Bedienbarkeit Verständlichkeit Robustheit

Quelle: https://www.sandstein.de/internetagentur/barrierefreie-website.php
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WAHRNEHMBARKEIT – 1.3.3 SENSORISCHE MERKMALE

Anweisungen zum Verständnis und zur Nutzung des Inhalts stützen sich 
nicht nur auf sensorische Merkmale der Elemente (z. B. Form, visuelle 
Platzierung, Größe).
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Überschrift Ebene 1

Absatz
Listenpunkt

Absatz

Listenpunkt

…
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<h1>[Überschrift]<h1/>

<p>[Absatztext]</p> 

<li>[Aufzählungstext/Link]<li/>

<p>[Absatztext]</p> 

<li>[Aufzählungstext/Link]<li/>

…
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WAHRNEHMBARKEIT – 1.4.3 KONTRAST 

Bei der visuellen Präsentation von Text und Schriftgrafiken ist das 
Kontrastverhältnis zwischen Vordergrund- und Hintergrundfarbe 
mindestens 4,5 : 1. 

Für Großschrift und Schriftgrafiken mit Großschrift gilt ein 
Kontrastverhältnis von mindestens 3 : 1. 



16 / 40



17 / 40

WAHRNEHMBARKEIT – 1.4.4 VERÄNDERBARE TEXTGRÖSSE

Der Text lässt sich ohne assistive Technologien auf 200 Prozent 
vergrößern, ohne Verlust von Inhalt oder Funktionalität. 
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100 Prozent 
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200 Prozent 
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VERSTÄNDLICHKEIT – 3.3.2 BESCHRIFTUNGEN

Für notwendige Eingaben der Nutzer sind Hinweise oder Label 

(Beschriftungen) zur Verfügung zu stellen. 
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VERSTÄNDLICHKEIT – 3.3.1 FEHLERIDENTIFIZIERUNG

Wird ein Eingabefehler automatisch festgestellt, wird das fehlerhafte 

Element aufgezeigt und der Fehler wird dem Nutzer in Textform 

beschrieben.
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ROBUSTHEIT – 4.1.1 SYNTAXANALYSE 

Inhalte, die mit Markup-Sprachen (z. B. HTML) erstellt werden, bestehen 
aus Elementen, für die folgende Eigenschaften gelten:

• Sie verfügen über vollständige Start- und End-Tags, 

• sie werden entsprechend ihren Spezifikationen verschachtelt, 

• sie enthalten keine doppelten Attribute und 

• alle ihre IDs sind eindeutig, 

…es sei denn, ihre Spezifikationen erlauben diese Besonderheit.
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WIE  KANN BARRIEREFREIHE IT  ZUVERLÄSS IG 
GEMESSEN WERDEN?
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• Barrierefreiheit ist hoch individuell

• Tests sind immer eine Momentaufnahme

• Automatisierte Tests können nur unterstützen,
aber nur Menschen selbst können bestimmte Kriterien überprüfen

• Stichproben

GAR NICHT! GRÜNDE:
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BEISPIEL

Alternativtext von Bildern gemäß Anforderung 1.1.1 Nicht-Text-Inhalte

Kinder, Mädchen, Bleistift, 
Zeichnung, Notebook, 

Studie

Weiterbildung 
Projektmanagement

Kinder lernen an der Kinderuni 
an der TU-Dresden
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BITV-TEST

• 49 Prüfschritte

• Max. 100 Punkte

• ab 90 Punkten „gut zugänglich“, ab 95 „sehr gut zugänglich“

• Offizieller, kostenpflichtiger Test durch zertifizierte Stellen 

• Selbstbewertung – nur zur internen Verwendung
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GRENZEN DES BITV-TEST

• Stichprobenartige Auswahl der Seiten

• Test ist immer eine Momentaufnahme

• Individuelle Bewertung von Kriterien
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FAZIT

• Wir versuchen, so barrierearm wie möglich zu sein.

• Wir schulen alle beteiligten Akteure, um diesen Zustand zu erhalten.



Wir danken für Ihre Aufmerksamkeit
und sind gespannt auf Ihre Fragen.
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WEITERFÜHR ENDE L INKS
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QUELLEN

• http://www.bik-fuer-alle.de/

• http://www.gesetze-im-internet.de/bitv_2_0/BJNR184300011.html

• https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/sm/Soziales/Behinderungen/Das-

Landesbehindertengleichstellungsgesetz-und-seine-Rechtsverordnungen/Die-Barrierefreie-

Informationstechnik%E2%80%93Verordnung-%28BITVO-M%E2%80%93V%29/

• https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:32016L2102&from=DE

• http://www.bitvtest.de/

• https://www.weiterbildung-mv.de/

• http://www.einfach-barrierefrei.net/start/willkommen.html
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BILDQUELLEN

• https://journals.ub.uni-heidelberg.de/index.php/ip/article/view/16888/13570

• https://www.bildungsmarkt-sachsen.de/weiterbildung/projektmanagement.php

• https://www.dresden.de/de/leben/schulen.php

• https://pixabay.com/de/kinder-m%C3%A4dchen-bleistift-zeichnung-1093758/

• https://www.sandstein.de/internetagentur/barrierefreie-website.php


